ab, in Pacht ausgeboten werden. 


o . 


oteltigens, 5 Blatt 


delt ber Rönigtigen meals, su ens, 


8 et besen im Yop-dofal. 
ano eingang? Paper MM Ba 8 


de. 227. W den? 2 Sener 1841. 


„„ ab 


\ ende 
. n den 27. und 28. September 1841. = 


Herr Major b. Rapin Thoyras, Herr Kauf mann. an 18 Bern, Herr : 
Lehter Heß aus Schleuſingen, log. im Engl. Haufe. Herr Graf v. Lubinsky mit 
Tochter und Gefolge aus Warſchau, Herr Regjierungs⸗ Rath Graf v. Bülow aus 
Danzig, Herr Kaufmann Preuß aus Dirſchau, Herr Amtsrath Heine aus Gniſchau, 
i Herr Guts beſitzer Heine aus Subkau, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann 
Felgenhauer aus Stettin, 85 Herr Gutsbeſſtzer Zimmermann aus Przechowo, log. in 
den drei Mohren. Heir Gutsbeſitzer Piepkorn aus Jezow, Hetr Lieutenant Hanne⸗ 
mann aus Putzig, Herr Schauſpiel ex Denecke aus Braunſchweig, log. im Hotel 
d'Oliva. Herr Kreis⸗Sekretair Heller aus IE De Optsbefigen SHE, aus 
u 2 im Hotel de 2 Thorn. 5 


a 


eee eee 


5 ANERTISSEMENTS. BE 
1. Die e im Haff und den Weichſel⸗ Armen bis eden. 


kel, fit in elne 5 
a 8 den 655 Oktober 0, 10 Uhr, f 5 BZ 
in dem Ghſthauſe 855 d Guoyle vor dem Herrn Oekonomie Comme 
. Weickhmann auſtehenden Lieitations⸗Termin Huf 3 oder 6 Jahre von Trinitatis 1642 
AN Sang den 2, September 18414. Be 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter u und Rath. 
2. Von dem auf a e en ae aus fol aue. 


2 x 5 - No N e j 1 f 
Geiſtgaſſe e 989. und nehme fernere Meldungen in meiner bisherigen 


Cale der "Wobhllöbl. Ressource „Concordia“ statt 


zur gefälligen Anſicht bei mir bereit. C. A. Rolicki 
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> / 0 = . 8 >) N > 7 5 er 
nen gebrannten Kalk, follen einige Tauſend Tonnen zu billigem Preiſe in beliebigen 


kleinen Poſten verkauft werden. Kaufliebhaber werden erſucht, ſich in unferm Ger 
ſchäftslokale, Frauengaſſe * 859., zu erfragen. ; 


Königl. Garniſon⸗Verwaltung. N . 
d ; Es d satt 5 


850 Den heute drei Uhr Mittags am 1 . erfolgten Tod un⸗ 
eres jüngſten Söhnchens Otto zeigen wir hiemit betrübt an. i 
15 Bu den 27. September 1841. C. A. Lotzin und Frau. 


Anzeigen. 


ie den Confirmanden⸗Anterricht werde ich Montag, den l. 


Oetober, um 11 Uhr, wieder anfangen Be 8 5 Fromm. 5 
x Montag, den 4. October, gedenke ich mit Gottes Hilfe den Confir⸗ 


5. . 1 r — 
manden⸗Unterricht zu beginnen. = Neineß. 
JJ ͤ ũ où ͥÜ ⁵»!! > 


n Michgeri do betiege ich meine Schul⸗Anſtalt nach dem Haufe Heil. 
i t Wohnung 
an Hundegaſſe 2.257. EIER Louiſe Wilhelmine Ebert, FE 
er TE Vorſteherin der höhern Tochterſchule. : 
J Beſtellungen auf gute Aepfel werden angenommen in der Holzgaſſe in den 
drei Mohren. % SE I > er 
5 Mittwoch, den 29. September 1841, Nachmittags präcise 3 Uhr; fin- 
det die vierteljährige Versammlung der unterzeichneten Armenkasse im Lo. 
„ Wozu die verehrlichen 
Mitglieder hiemit ergebenst eingeladen werden. er 
Die Vorsteher der kaufmännischen Armenkasse. 5 
Steege. Hennings, Meyer. Lemke. 


1 Arbeitswagen, Arbeitsgeſchirre, 1 Schleife, eine Getreideharfe, 10 Rum⸗ 


ſtücke, 5 große Fäſſer, 1 Kachel⸗ und 1 eiſerner Ofen, 8 Mühlenbücken, 1 Ballen 
Hopfen, 1 Parthie Flieſen, Oxrhoft⸗ und Tonnenbände, 1 Parthie Stäbe, 1 Dreh⸗ 


Bank, 1, Brechſtange, 2 Malerfliefen, Eſſig pro Tonne 1 Nihlr 10 Sgr., 1 Pum⸗ 


penſtock, 16 magere. Schweine find zu. verkaufen erſten Steindamm M 374.; auch 
iſt daſelbſt ein Stall auf,? Pferde zu vermiethe \ 5 N ER 
10. Zum 1. Oktober ſteht meine Muſikunterrichts⸗ Anſtalt (für Geſang, Violin⸗ 


und Pianoforteſpiel, verbunden mit der Theorie der Muſik) wieder dem Eintrikt 5 


neuer Schüler und Schülerinnen offen. Die gedruckten Bedingungen liegen ſtets 


15 


Fiauengaſſe IE 837. 


— 2071 — 


11. Die von dem verſtorbenen Diviſions⸗Auditeur, Herrn Würtem berg, 
hintetlaſſenen Oelgemälde, Glasmalereien, Basreliefs in Marmor, Elfenbein und 
Holz, chineſiſche und ſächſiſche Porzelanſachen, Statuen von Marmor, Gyps, 
Holz, alte Armaturſtücke und andre Kunft und alterthüuliche Sachen, ſollen vom 
2. bis zum 10. October d. J. von Morgens 10 Uhr bis Abends 5 Uhr in dem 
Saale des grünen Thores ausgeſtellt werden Der unterzeichnete Verein hat es 
übernommen, dieſe Kunſtausſtellung zu leiten und ladet alle Freunde des Schönen 
dazu ganz ergebenſt ein. Der Ertrag fließt den Erben des verſtorbenen Hertn Au⸗ 
diteurs zu. An Eintrittsgeld weiden 5 Sgr. gezahlt; die Kataloge koſten 2 Sgr. 
Danzig, den 27. September 1841. . . 25 
BR Der Vorſtand des Kunſt⸗Vereins. 7 5 
. John Simpſon. Randt. Zernecke. Se 
12. Ein freundliches Etabliſſement mit einer beſondern Kathe hart an der Chauſ⸗ 
ſee, wozu 3 Morgen Land gehört, für einen Penſionair ſehr geeignet, iſt für 600 
Athlr. zu verkaufen. Näheres Holzgaſſe NE 35. 


15 Auf vieles Verlangen. 

Einem reſp. Publiko mache ich die ergebene Anzeige, daß heute Mittwoch, 
den 29. d. M., im Bauche des Wallfiſches großes Konzert bei brillan- 
ter Beleuchtung und am Schluſſe deſſelben ein Kunſt Feuerwerk mit 
neuen Veranderungen an der Schweiffloſſe des 


WEIT RA) 2 8 
Wallfiſches tat finden wird. Verſchiedenfarbig bengaliſche Flammen werden 
denſelben, wie im Feuer ſchwimmend, erſcheinen laſſen, und die aus den Waſſerlö⸗ 
chem emporſteigenden Feuer⸗Fontainen einen überaus impoſanten Anblick gewähren. 
Erſter Platz 274 Sgr. Zweiter Platz 1 Sgr. ee 
5 i „ d 
14. Eine Gouvetnante, welche 2 Töchter von 5 und 8 Jahren, in den ger 
wöhnlichen Wiſſenſchaften und Muſik unterrichten könnte, wird in der Gegend von 
Graudenz eine annehmbare Stelle finden. Das Nähere Hundegaſſe M 333. 
15. Der Ein: und Verkauf von Kupferſtichen und Gemälden findet, meiner 
Abreiſe wegen, nur noch bis zum 10. Oktober d. J. ſtatt, bis wohin die Ausſtel⸗ 
lung auch jedem Nichtkäufer, der fonft ein Freund der Kunſt iſt, von Morgens 10 
bis Nachmittags 4 Uhr geöffnet iſt. Sg 5: 
Danzig, im Englifhen Haufe VVV 
. 3 5 Kunſthändler aus Berlin. 
16. Donnerſtag, den 23. iſt auf dem Wege vom hohen Thore nach dem dritten 


Damm ein Schächtelchen mit 4 Ringen verloren; wer ſolches altſtädtſchen Graben 


2324. abgiebt, erhält eine gute Belohnung. ; ö 

17. In einer Gaſtwirthſchaͤft wird eine anftändige Wirthin, welche bereits ei⸗ 
ner ſolchen vorgeſtanden und mit vorzüglichen Zeugniffen verſehen iſt, geſucht. 
Adreſſen nimmt das Intelligenzj⸗Comtoſit unter C. an. N : 
| | @ 


ee 


19. In der hiefigen Königl. Prob.⸗Gewerbſchule beginnt der neue Lehr⸗Curſus 
Montag, den 11. October, und können Diejenigen, welche in dieſe Anſtalt aufge⸗ 

nommen zu werden wünſchen, ſich bei dem Unterzeichneten melden. 
CC f Profeſſor Ang er, Direktor, 


19. Wer als Theilnehmer eines halben Abonnements bon zwei neben 
eee einander gelegenen Speriſitzen eintreten will, beliebe ſeine Adreſſe 
unter Litt. B. verſiegelt im Intelligenz⸗Comtoir bis den 1. October einzureichen. 


20. Unterricht im Schreiben und Rechnen ertheilt regelmäßig in ſeiner Woh⸗ 
nung Poggenpfuhl e 184. der Lehrer Rith ERSTEN ae 
. Auch können daſelbſt zwei Penſtonalre freundlich aufgenommen werden. 


21. Ne Rthlr. und 200 Nthlr. werden auf eine pupillariſche Sicher 
heit geſucht. Hierauf Reflectirende belieben die Adreſſen im In⸗ 


telligenz⸗ Comtoir unter Litt. J. K. abzugeben. 


TE © Der mi: t hungen. . 
22. Lilockenthor g 1973. iſt die Wohnung nebſt Geſchäftslocal zu vermiethen. 
23, Diitten Damm e 1420. iſt eine meublirte Vorderſtube zu vermiethen. 
24. Hundegaſſe M 335. iſt ein helles, decorirtes Unterzimmer an einen ru⸗ 
higen Bewohner zu vermiethen. ae 3 Sense 
25. Kl. Hoſennähergaſſe 371. iſt eine Stube nach der Brücke zu vermiethen. 
26. Hakelwerk M 313. eine Treppe hoch nach vorne, iſt eine Stube aun 
einzelne Perſonen vom 1. Detober zu venuietgem Ge 
. Btrodtbänkeugaſſe e 695. iſt die Belle⸗ und Unter⸗Etage, beſtehend als 
7 heizbaren Pie cen, Küche, Keller und Böden von Michaeli ab zu vermiethen. — 
Näheres Hundegaſſe e 252. re ee Se: 
26. Die Belle⸗Etage des Hauses zweiten Damm s 1279. nebſt Untergele⸗ 


f Aal welche fich beſonders zum Geſchäftslokal eignet, iſt zu vermiethen. — 


Bteeitegaſſe N 1201. ſind Stuben nit Meubeln zu vermiethen, BE 
30. Wohnungen find noch fortwährend zu der bevorſtehenden Ziehzeit bei mir 
N billig zu haben. H. Vogt, erſten Steindamm Ne 374. 
„C00 Anki FFC 
31. Dionnerſtag, den 30. September e. ſoll im ‚Haufe Paradiesgaſſe e 864. 
guf gerichtliche Verfügung ein Nachlaß, enthaltend 1 f a 5 
er 1 goldenen Ring, ſilberne Theelöffel, 1 Stubenuhr, einige Mobilien, Betten 
und Linnen, Kupfer und Zinn, Küchengeräthe, einige Schankutenſilien und ein 
Reſt Häkerei⸗Waaren, e : Se: 2 


f 


öffentlich meiſtbietend bersauft werden. ii 


Set 5 x J. T. Engelhard, Auctionator. 2 5 8 
32. Dienſtag, den 5. October e., Vonmittags 10 Uhr, ſollen auf Verfugung 


* 


* 


‚Niederlage „der Bergſpeicher“ auf der Schäferei auf gerichtliche Verfügung, unverſteuert: 


36. um mein Waakenlager ſchnell zu räumen, verkaufe ich Linonghüte a 10 


id numittelbar darauf im Kornſchnitter⸗Speicher, in der Milchkannengaſſe: 1% Le. 


34. Eine Klingenthaler. Guitarre von ausgezeichnetem Tone iſt zu verkaufen 


durch Auction an 


< vs 


m 20 — 


des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts im Unterraume des, in den Hopfengaſſe gele⸗ 


enen, Ceres⸗Speichees 5 f 
ee TR N 20 Säffer altes Eiſen, . 


gel Arrac, eine parthie Blauholz in Stücken, 1 Rolle gewalzt. Blei, 1 Block 


Bancg⸗Zinn, 1 Parthie Kreide, 1 Il Kleeſgamen, 69 17 6CTonnen alte holt, 


Zeeringe, fo wie auch 1 gr. Waageſchaale mit eiſern. Balken, Ketten und 


ewichten und 1 Handwagen, 
e een bagre Bezahlung, beeſteigert werden. „„ 8 
PV J. T. Engelhard, Auctionator. 
Montag, den 4. October e., Vormittags 10 Uhr „ſollen in der Königl. 


1 Legel Arrac = se Io 2 
6. Stücke St. Croix⸗Rum 56 Grad Tralles, — 


den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. 
IJ. T. Engelhard, Auctionator. 


110 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mmobilts oder bewegliche Sachen. 
Burgſtraße M 1664. f 


3: Von beiten engliſchen Makintoſhs⸗Röcke n, 


die ich zu billigſten Preifen verkaufe, ging mir eine neue Zuſendung ein. 


C. L. Köhly, Tuchwagrenhandlung Langgaſſe Je 532. 


Sgr. und Hauben aller Art von 7 bis 10 Sgr 8 2 
ES ne ” Mahlendorf, Wittwe. Schmiedegaſſe NE 92. 


37. ie neu etabtite Herren⸗Garderobe⸗ Niederlage don 


N 


P bi e a LÖöwy, Breſtenthor⸗ und Holzmarkt⸗Ecke J 1340., empfiehlt 
| 


ihr wohl aſſortirtes Lager von feinen Tuchröcen, Paletots, Makintoſhs, Leibröcken, 


ER Beinkleidern von verſchiedenen Stoffen, Weſten, Schlaf⸗ und Hausröcken; ferner: 
Hüte, Mütze, eine große Auswahl von Herren⸗Unterkleidern und Negligee⸗Jacken 
für Damen von doppeltem Tricot. PR . 


Gleichzeitig empfiehlt dieſelbe ihr bedeutendes Lager von Damenmaͤn⸗ 


te N, in feinen ecatirten Tuchen, Damaſt u Thyber! Sämmtliche Män⸗ 


1 
0 I 


iel find von den beſten Meiſtern nach der neueften Mode angefertigt, und weden 
Au wirklich billigen Preiſen erkauft. . 


8 Philipp Löwy.. 5 er 


5 
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38. Ertta Schöne Blumenzwiebeln find noch. vorräthig Jopenaaſſe NP 726. 
39. Fremden Runkelrüben⸗Syrup, den J 375 Neylr., in Gebinden von 3 bs 
7 She, amerikaniſchen braunen Harz, fremde ſtarke Glas dachpfannen, Braunfchusg: 
ger Hopfen, engl. Patent: oder Zunnel-Cement, ächtes Stockholmer Dylta, Braun 
roth, engl. gebraakten Steinkohlentheer in großen Tonnen, ſchwarze geſottene krockene 
Pferdehaare, ächtes holl. klares Leinöl, grünen, gelben, grauen und ſchwarzen Ocker, 
erhält man bei er, Jantzen, Gerbergaſſe A263. 
40. 1090 Blätter zum Theil etwas beſchädigte Lithographieen und Kupferſtiche, 
beſtehend aus bibliſchen Abbildungen, Zeichnenſtudien, Landſchaften, Blumen, Pfer⸗ 
den, Jagdſtücken, einigen Gem lden, Abbildungen aus der. Naturgeſchichte u. ſ. w., 
verkaufe ich von 1 Sgr. bis zu 1 Nthlr. das Blatt. Der Zeichner wie det Samm⸗ 
ler findet manches Werthvolle darunter, „Insbeſondere dürften ſich kleine Samm⸗ 
lungen, belehrend für Kinder, daraus zuſammen ſtellen laſſen. c s 
N . a J. Kuhr, im Eugl.-Haufe MI. 2... 
41. Spielkarten aus der Fabrik von E. Pfeiffer in Berlin, ein vor⸗ 
zuͤgliches Fabrikat, ſind zu 5 Preiſen vorräthig bei W. 
8 a IV 7 5 f 
F. Burau, Langgaſſe M 404. ö | 
F. Whiſt⸗Karten a 15 Sgt., 14 Sgr. und 1274 Sgr. das Spiel. 


2 
F. deutſche Karten a 6 Sgr. und 8 Sgr. 2 A 
Lhombre à 13 Sgr. Tardk a 25 Ser. Piquet a6 Sgr. age 
42. Friſche Stoppelbutter in Töpfen iſt Fiſchmarkt zur weißen Hand a 45 
Sgr. 6 Pf. zu kaufen. = = SE =; 
45. 2 alte noch brauchbare Oefen find Langgaſſe J 404. zu verkaufen. 


Sachen zu derkaufen außerhalb Danzig. 
a Immobilia oder unbewegliche Sachen. u 
3 Nothwendiger Verkauf. FR 5 
Das der Wittwe und den Erben des Schuhmgchermeiſter Johann Sa: 
muel Schlieter zugehörige: Grundſtück Litt. A. XI. 201., ſo wie das A. I. 
215, abgeſchätzt auf 264 Rthlr. 13 fgr. 8. pf. und 319 Kthlr. 12 for. 1 pf. ſoll 
in dem im Stadtgericht auf 2 g — S 
i „den 1. December c. Vormittags 11 Une a 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts-Rath Titius anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 5 Sr ee 5 
N Die Tare und der neueſte Hypotheken⸗Schein können in der Stadtgerichts⸗ 
Regiſtratur eingeſehen werden. ER NR 
N Zu dem auſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Realprätenden⸗ 


ten und der Johann Friedrich Schlieker hiedurch öffentlich bei Vermeidung 
der Präcluſion vorgeladen. 8 SE - = 


Elbing, den 29. Juli 1841. 
g Könlgliches Stadtgericht. 


44. 


1 „ 
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2 8 16 6 1 „Citation. 


16. Von dem unterzeichneten Gerichte wird hiedurch bekannt gemacht, dag der 
Wittwe und den Erben des verſtorbenen Gerichtsboten und Exekutors Wutzſchky, 
die von demſelben beſtellte Caution zurückgegeben werden ſoll und werden alle die⸗ 
jenigen, welche aus dem Dienſtverhälniſſe des Wutzſchky an dieſe Caution Anſprüche 
a 8 vermeinen ſollten, vorgeladen, ſich damit in termino 

a den 20. November e. 
vor dem unterzeichneten Land⸗ und Stadt: Gerichts⸗ Director bei Vermeleung der 


röcluſton zu melden. 
a Hiegenhof „den 22. September 1841. 
\ Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. . 
un Sonntage den 19. September find in nachbenannten Küchen zum a 
erſten Male aufgeboten: 


Gl. Marien. Der Bürger und Tiſchler Herr Eduard Feichrich Nowitzki zu Wittenberg mit 
ü Jafr. Clora Wilhelmine Conrad. 
Der Buͤrger und Bottchermeiſter Herr Carl Upleger mit Igfr. Mathilde Bohlſchau. 
Der Bürger und Tapezierer Herr Auguſt Rhein mit Igfr. Amalie Ziegenhagen. 
Der Kutſcher Jacob Schwartz mit Igfr. Anna Kowrawski. 
Der Bürger und Maler Hern Ludwig Volmershauſen mit Igfr. Laura Marowski. 
Der Diener Daniel Latubn mit Igfr. Wilbelmine Liſinsfi. 
Der Kaufmann und Deſtillateur Herr Ernſt Adolph Hinterlach in Cöslin nik: 
- Jafr. Johanna Matbilde Großmann. - 
St, Johann. Der Bürger und Schuhmacher Adolph Leopold Prengel mit Igfr. Henriette 
5 Mathilde Arendt. 
St. Catharinen. Der Feldwebel von der gien Compagnie des Füſilier⸗Bataillons 5ten Infanterie 
ET ana Herr Rudolph Benjamin Fiſcher mit Igfr. Henriette Wilhelmtne 
etowski 
Der Schubmacher Johann Ludwig Kriſchke mit Saft. Amalie Dobrick, 
Der Bürger und Tapezierer Her George Auguſt Rhein mit Igfr. Amalie Ca 
roline Ziegenhagen. 
Der Toͤpfergeſell Jobonn Heinrich Perle mit Jgfr. Moria Juſtine Zietzke. 
Der e Ferdinand Sandtowski mit Sophie Wilhelmine 


e Bertha. Der Burger und Boͤttchermeiſter Herr Carl Joachim Heinrich Upleger Wittwer 
. mit Igfr, Mathilde Caroline Bohlſchau. 
Der Arbeitsmann Cbrſcfoph Meyer mit Anna Caroline Döring: 
Der Unteroffizier Carl Friedrich Kanſch mit Igfr. Erneſtine Dorotben Amalie 


e 


Samuel. 
St. Bann Der Se Herr Carl Ferdinand v. Werden mit Igfr. Thereſia Amalie 
uſchinsk 
Der Arbeſtsmann Friedrich Wilh. Neumann mit fr, Catharine Wilhelmine 
Rothweiler. 


Heil. Seichnam, „ og im hieſigen Stadtlazareth Chriſtoph Meyer mit Anna Caro» 5 
ine Doͤring. ö 
St. Nicolai, Der e Junggeſell Julius Litke mit der unverebelichten Anna Catha⸗ 
rina Trofalski. 
Der ku de Schloſſer Julius Wilhelm Buchholz mit der er Jol Anna Caro / 
line Abode aus Sun. 1 1 
x : 5 > 


„ehe 


* 


Der Stefhre Nee En: Se aus Bo mit 29 r Saft. Sartre : 
N Kunat von hier. f 


> 175 4 
895 ; i 
ee der RE RE und ee ene 75 55 


Vom 12. bis den 19. September 1841 
wurden in fümmlichen Say 20: geboren, - 7 ‚Paar eopinit, 
und 5 Berfenen begeaben. 


e . — 2 i 


1 


ee iu Danzi „ e 
vom 24. bis incl. den 27. September 1641. 25 5 EA 


l. an dem Wafı fer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 690 Laſten Getreide üben 
phaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon = = ungen, 
kauft und 5922 Bar Hacken ’ 


Sch Unverkauft taten: = 


11, Bom ne 


E < = Sa Sor 2 5 8 45 4 = 
e ben And: paſſtt rt vom 22. bis incl, 24, bebe 1641 und ung deu 94 
mim | 
3 5 Laſt 36 Scheffel Weizen. 3 A 
3 Laſt 30 Scheffel Erbſen. 0 ET 
41 Laſt 12 Scheffel Leinſgat. ee 


4 a a 10 Scefet Ha Se 


